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Empfehlung: 
Gewinnmitnahmen auf Exchange Traded Funds (ETFs)   
auf Gold Unzen   
 

Das gelbe Edelmetall konnte Anfangs September 2007 nach mehrmaligen Intraday-
Tests in diesem Jahr (Februar, April, Mai und Juli) die Widerstandszone von rund US 
Dollar 700 überbrücken.  
 

Seit dem Zwischentief Mitte August 2007 nach dem Beginn der Turbulenzen an den 
Finanzmärkten sind die Goldnotierungen um mehr als 12 Prozent gestiegen, seit dem 
Jahrestiefstwert im Januar 2007 gar um knapp 21 Prozent. 
 

Gegenüber anderen Edelmetallen wie Silber und Palladium hat der Goldpreis seit 
Beginn des Jahres eine Outperformance von über 10 Prozent (Silber) bzw. gar über 12 
Prozent (Palladium) erzielt (siehe Chart auf Folgeseite). 
 

Die historisch starke negative Korrelation des Preises der Gold Unze zum US Dollar hat 
einen massgeblichen Anteil am jüngsten Hoch des gelben Edelmetalles. Dies bedeutet, 
dass, historisch betrachtet, dass Gold sich meist in die Gegenrichtung wie der US 
Dollar bewegt – wenn der Greenback sinkt, steigt das Edelmetall und umgekehrt. 
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YTD-Performance Gold Unze vs. Silber Unze vs. Palladium Unze in US Dollar 

 
Quelle: Bloomberg 
 
 

Für die unmittelbare weitere Tendez des Goldpreises dürfte in 
erster Linie die zukünftige Entwicklung der US-Leitzinsen und 
damit im Zusammenhang die amerikanische Valuta relevant sein. 
Ein weiterer Einflussfaktor stellt die „Safe haven“-Funktion des 
Goldes in Krisenzeiten dar. Dies obwohl der Unzen-Preis jüngst an 
den hektischsten und volatilsten Börsentagen dieses Jahres (Mitte 
August) ebenfalls unter Druck kam und bis auf die 
Unterstützungslinie zurückfiel. 

 
 
Kurzfristig überkaufte Situation bei der Gold-Unze in US Dollar  

 
Quelle: Bloomberg 
 

Konklusion 
Wir erachten die Gold-Unzen-Notiz auf dem aktuellen Kursniveau um rund USD 735 
aus technischen Gesichtspunkten kurzfristig als ausgereizt und würden bei den 
Exchange Traded Funds (ETFs) auf Gold Unzen Gewinnmitnahmen tätigen. 
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